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Vereinsturnen
Vor zwei Jahren entschloss sich ein junges, 

motiviertes Trainer:innen-Team die TS Göfis 

wieder ins Vereinsturnen zu bringen. Im Mai 

dieses Jahres war es endlich soweit - nach 

über 10 Jahren Pause war die TS Göfis zum 

ersten Mal wieder in der Schweiz vertreten. 

Das Mithalten mit den Schweizer Kontrahen-

ten steht an oberster Stelle und motiviert 

sehr für die diesjährige weitere Teilnahme.

Schauturnen
… das bedeutet bei der TS Göfis neben dem 

Turnerball „die große Schau der Turntalente“.

Diese jährliche Veranstaltung im Freien, bei 

der heuer wieder über 200 Turnerinnen und 

Turner ihr Können zeigten, ist wahrschein-

lich einzigartig im Land. Angefangen vom EL-

KI-Turnen der Kleinsten über Showtanz und 

Gymnastik zu tollen Choreografien, Akroba-

tik-Vorführungen bis hin zu den Geräteturner: 

innen im Alter von 14 bis über 50 Jahren in ei-

ner Gruppe. Und dann eben auch die Gruppen 

im Turn10, die auch bereits auf Bundesebene 

schon ausgezeichnete Ergebnisse erzielt ha-

ben. Hier wird die ganze Bandbreite gezeigt. 

Und es wird die Vielfältigkeit der verschieden- 

en Gruppen im Verein sichtbar, was zu einem 

großen Teil der sehr gut ausgebildeten Train- 

er:innen zu verdanken ist.

Bei den diesjährigen Events war eine be-

sondere Freude bei den Turner/innen sowie 

den Besucher:innen zu spüren – konnte doch 

endlich wieder einmal vor Publikum geturnt 

und miteinander gefeiert werden. Es gibt bei 

der TS Göfis zudem auch noch soziale Aspek- 

te – mit einem Teil der Einnahmen bei den 

größeren Veranstaltungen werden die „Pu-

ravida-Organisation“ in Brasilien unter der 

Leitung des Göfners Markus Breuß sowie ein 

regionales Hilfsprojekt unterstützt.

Die TS Göfis ist ein Verein, bei dem Gemein-

samkeit und Zusammenhalt sichtbar ist.
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ERSTE SCHRITTE  
ZUR TEAMGYM 
EM 2022 

Das Trainerteam wurde definiert, zwei Nationalkadertrainings-

lager inkl. Try-Outs haben stattgefunden und der EM-Kader 

konnte erfolgreich nominiert werden. Darüber hinaus wurden 

alle weiteren Funktionen für die 14. Europameisterschaft im 

Team-Turnen in Luxemburg benannt. 

Besonders erfreulich ist, dass Vorarlberg auch dieses Jahr mit 

starker Besetzung in unterschiedlichsten Rollen vertreten ist. 

So dürfen wir uns freuen, dass 15 von 18 nominierten Athlet:- 

innen des Elite Mixed (Senior Mixed) Teams und 15 von 16 no-

minierten Athlet:innen des Junior Women Teams aus Vorarl-

berger Vereinen stammen. Zusätzlich bilden unsere top aus-

gebildeten Vereinstrainer:innen David Berchtel, Emanuel Köb, 

Felix Bischof, Flora Bolter und Julian Knoll, nahezu gänzlich 

den EM-Trainer:innenstab.

Bis zum Ziel steht ein weiteres Trainingslager sowie ein EM- 

Vorbereitungswochenende kurz vor der Abreise an.

Nach der Weihnachtspause wurde zu Jahresbeginn mit den Vor-
bereitungen für die Europameisterschaft 2022 im Team-Turnen 
gestartet. Die ersten Schritte sind bereits geschafft. 

EM-Kader Junior Women 2022

Vorarlberger Trainer:innen: 
Emanuel Köb, Julian Knoll

Vorarlberger Athlet:innen
Luisa Purin,  Jakoba Natter, Franziska Miessgang, Elena Lung (alle TSZ 
Dornbirn), Raphaela Mathis (TS Hohenems), Ela Warenitsch (TS Lustenau), 
Lena Kirchberger, Selina Aktas, Stephanie Schober, Megan Rohner, Leah 
Weissenbach, Beyza Polatkan, Leonie Wallner, Annalena Wittwer, Katharina 
Höfle (alle TS Wolfurt) 

EM-Kader Elite Mixed (Senior Mixed) 2022

Vorarlberger Trainer:innen: 
David Berchtel, Felix Bischof, Flora Bolter

Athlet:innen
Laura Schabmann, Enna März (beide TSZ Dornbirn), Chiara Hollenstein, 
Sarah Riedmann, Anna Hofer, Jana Bohle, Niklas Bentele, Linus Madlener,  
Tim Schneider, Johannes Fenkart, Christoph Höfle, Georg Gasser, Max 
Kühne, Ben Schneider, Lukas Gmeinder (alle TS Wolfurt) 

SARAH BLUM
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INTERNATIONAL TEAMGYM  
COMPETITION DORNBIRN

Wenn aus einem eintägigen 

Wettkampf aufgrund der 

hohen Nachfrage zwei Tage 

werden und die Anzahl an 

Turner:innen die 400 Perso-

nenmarke knackt, kann es 

sich nur um die Rückkehr der 

jährlichen TeamGym Compe-

tition in Dornbirn handeln.  

Die Freude vor Publikum zu 

turnen und sich mit anderen 

messen zu können, war ni-

cht nur im Ländle, sondern 

auch über die Landesgrenzen 

hinweg zu spüren. 47 Teams 

aus Italien, Tschechien, 

Deutschland und Österreich 

gingen am Samstag und Sonn-

tag 28./29.5 2022 in 13 Klas-

sen an den Start und zeigten 

ihr Können. Dabei konnten 

unsere 18 Vorarlberger Teams 

insgesamt 8 Klassensiege ins 

Ländle holen und weitere Po-

destplatzierungen ergattern.  

Mit der Austragung brach-

te der Gastgeberverein TSZ 

Dornbirn einen attraktiven 

Wettkampf inklusive Motiva-

tionsschub für die Vorarlber-

ger Turner:innen ins Ländle.   

Tolle Leistungen und ein gut gefülltes 
Teilnehmerfeld machten die Verans-
taltung in Dornbirn zu etwas ganz 
Besonderem. 

Offene Klasse 1
1.Platz TSZ Dornbirn & 
            Sportunion Wien 3B
3. Platz TS Lustenau
 
Offene Klasse 2
1. Platz TS Wolfurt

Jugend 2
1. Platz TSZ Dornbirn
2. Platz TS Wolfurt
8. Platz TS Wolfurt Men

Jugend 1
1. Platz TS Hohenems
2. Platz TS Lustenau
3. Platz Tecnoplast TS Höchst
4. Platz TSZ Dornbirn 

Trio Youth
3. Platz Tecnoplast TS Höchst

Jugend 3
1. Platz TSZ Dornbirn
2. Platz TS Wolfurt
	
Mini-Team Junior
2. Platz TSZ Dornbirn 

Junior Mixed
1. Platz TS Wolfurt

Elite Women
1. Platz TS Wolfurt
2. Platz TSZ Dornbirn

Elite Men
1. Platz TS Wolfurt

Platzierungen Vorarlberger Vereine:
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Vorarlbergs junge Athlet:innen machen sich 
nicht nur in der österreichischen  Spitze son-
dern auch international deutlich bemerkbar. 

REINI FRICK

Chiara Belinda Schuler 
TS Hörbranz

Beim 35. Multistars MK-Mee-

ting am 30.4. und 1.5. in 

Grosetto (Ita) erreichte Kiki 

mit vier neuen Bestleistun-

gen im Hoch, 200m, Weit 

und Speer und neuem VLV 

Rekord im 7-Kampf das Mösle 

Ticket. Erstmals knackte Kiki 

die 50m Marke im Speer, im 

Weitsprung waren es 5,99m. 

Beim Hypomeeting gelang ihr 

dann der sehnlichst erwarte-

te 6,02m Sprung, und mit der 

hervorragenden  Speerwurf- 

leistung von 49,31m errang 

Kiki unter den Teilnehmerin-

nen den 4. Platz. Den bishe-

rigen VLV MK-Rekord überbot 

die Athletin um 31 Punkte. 

Das bedeutet auch die Errei-

chung des Limits für die U23 

EM 2023 in Espoo (Finnland). 

Derzeit  liegt Chiara in der 

ÖLV Bestenliste im MK an 

1. Stelle. Die symphatische 

Sportlerin fand trotzdem 

noch Zeit, zusammen mit der 

Amerikanerin Chari Hawkins 

beim KIDS Athletics Event 

anlässlich des Möslemeetings 

am Garnmarkt die jungen 

Sportler der VS Weiler zu be-

treuen. 

AUFSCHWUNG IN DER 
LEICHTATHLETIKSZENE

Bereits im Februar stellte 

Chiara einen neuen VLV Ha-

llenrekord im 5-Kampf auf, 

was ihr auch den 3. Rang bei 

der Staatsmeisterschaft si-

cherte. Im März folgte dann  

bei der ÖM Winterwurf ein 

zweiter Rang im Speerwurf 

mit 46,74m

Josef Mennel 
TS Dornbirn

Am 26.5. startete Josef 

Mennel beim sehr beliebten 

Harald Walkolbinger-Gedä-

chtnismeetings in Laute-

rach. Als völlig unbekann-

ter Läufer versetzte er die 

Sportler und auch die Zus-

chauer in Staunen, als er 

die 60m in 6,82s mit neuem 

Bahnrekord gewann, den 

nachfolgenden 100m Lauf 

in 10,74s gewann Josef eb-

enfalls, indem er den bes-

tehenden Rekord um 0,02s 

verbesserte. Am Pfingst- 

sonntag bestätigte Josef sehr 

deutlich dass das keine Ein-

tagsfliege war. Über 100m 

lief er 10,49s das wäre neuer 

VLV Rekord, der aber leider 

wegen 2,1 Rückenwind nicht 

anerkannt wurde. Erstmals 

wagt er sich an die 200m dies 
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brachte ihm ebenfalls den 

Sieg in der allgemeinen Klas-

se mit einer Zeit von 22,09s. 

Seine Leistungen nochmals 

verbessern will Josef bei der 

kommenden Staats in St.Pöl-

ten  am 25. Und 26.6.2022, 

eine Woche darauf wird er 

bei den VLV Meisterschaften 

in Dornbirn an den Start ge-

hen.

Die erst 15-Jährige There-

sia Emma Mohr von der TS 

Egg erreichte beim World 

Athletics Walking Tour Gold 

Meeting in Proderbrady über 

5km Gehen das Limit für die 

U18 EM. Beim Vorarlberger 

Geher Cup erzielte Theresia 

die Jahresbestleistung aller 

Klassen über 3000m Bahn 

Gehen

Aluwatosin Ayodeji von der 

TS Höchst erreichte bei den 

Balkan U20 Hallenmeisters-

chaften in Belgrad in seiner 

Paradedisziplin Weitsprung 

mit 7,40m den 3. Platz. Bei 

der erstmals durchgeführten 

Hallen ÖM U20 erreichte To-

sin im Weitsprung Gold.

Leonhard Elbs von TS Bre-

genz-Vorkloster unterbot in 

Germering über 400m Hür-

den das geforderte Limit für 

die U18 EM in Jersusalem 

deutlich mit seiner erreich-

ten Zeit von 54,26s

Pauline Schedler von der TS 

Egg überbot bei der ÖM Ha-

llenmeisterschaft in Linz den 

bestehenden U16 VLV Rekord 

über 3000m und eroberte die 

Silbermedaille. Bei den ÖM 

U18 im 2000m Hindernislauf 

gewann Pauline die Goldme-

daille.

JOSEF MENNEL

THERESIA EMMA MOHR

ALUWATOSIN AYODEJI

Lukas Stegmüller von der TS 

Bregenz-Vorkloster erzielte 

über 400m einen VLV Rekord 

U18 und sicherte sich da-

durch den 4. Platz bei der  

Hallen ÖM in Linz, über 200m 

gewann Lukas die Silberme-

daille.

PAULINE SCHEDLER

Nach einer langen, verlet-

zungsbedingten Durststrec-

ke meldete sich auch Isabel 

Posch mit einer neuen per-

sönlichen Bestleistung im 

7-Kampf zurück. Anna Mager 

ist nach einem Jahr Amerika 

ebenfalls wieder am Start.

Nicht nur den Athlet:innen 

gebührt Lob und Dank, son-

dern auch den verschiedenen 

Trainerteams .
REINI FRICK
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Nachruf auf Siegfried Härle
1939 – 2022 - TS Lustenau

Ehemaliger Fachwart für Leichtathletik in de VTS
	
Siegi war ein Vorbild als Sportler und als Funktionär. 

Schon im Jahr 1953 begann er als Leichtathlet bei der 

TS Lustenau. In den Geschichtsbüchern des Vorarlberger 

Sports konnte er sich durch den ersten Staatsmeistertitel 

eines männliche Athlet des VLV im Jahr 1959 und in Folge 

auch mit vielen Laufrekorden und 50 Vorarlberger Meister-

titeln verewigen. 

Er erreichte 33 VLV Einzeltitel in 7 Disziplinen (100m, 

200m, 400m, 800m, 400m Hü, 5Kampf und Gelände Kur-

zstrecke) dazu noch 19 Staffeltitel. Er stand 11x in der 

Österreichischen Auswahl in Länderkämpfen am Start. Sigi 

verbesserte 20 x einen Vorarlberger Rekord in Einzeldiszi-

plinen (300m, 400m, 800m, 1000m, 400m Hürden) sowie 

19 x einen Staffelrekord mit der TS Lustenau oder der VLV 

Auswahl und vieles mehr.

Als Funktionär war Siegfried Härle viele Jahre Chefstarter 

beim Mehrkampfmeeting in Götzis und jahrelang bis kurz 

vor seinem Tod als Sprecher bei den Veranstaltungen der TS 

Lustenau kompetent im Einsatz.

Er war 14 Jahre Vizepräsident im VLV (1993 bis 2006) und 

viele Jahre davon als Fachwart für die Leichathletik in der 

VTS ein wichtiges Bindeglied der beiden Verbände. Fast 

gleichzeitig wurde er auch Vizepräsident im ÖLV.

Als Trainer im Verein, als Coach für Athleten (auch im Poli-

zeisport) und als Initiator von Veranstaltungen, wie die Lus-

tenauer Meile, setzte er seine Zeit für die Jugend und den 

Nachwuchs ein.

Für alle Leistungen erhielt er neben diversen Leistungszei-

chen auch die Ehrenzeichen in Gold des Landes, des ASVÖ, 

der IBL und auch das Ehrenzeichen in Bronze, Silber und 

Gold der VTS.

Als Mitglied der Männerriege der TS Lustenau war ihm das 

gesellige Zusammensein wichtig- so war er wenige Tage vor 

seinem plöltzlichen Tod noch in der Turnstunde in der Wi-

dumhalle. 

Siegi Härle bleibt uns in Erinnerung als beliebter Sportler, 

engagierter Trainer und höchstengagierter Funktionär mit 

viel Humor. Das macht ihn zum großen Vorbild und Freund 

für Viele im VLV und in der VTS.

NACHRUF

Unter dem Motto „Alles in 

Bewegung“ findet auch die-

sen Herbst ein intensives, 

lehrreiches und spannendes 

Fortbildungswochenende der 

VTS statt.

Neu ist das Datum mit Anfang 

Oktober. Der Schwerpunkt 

liegt auf den praktischen 

Einheiten. Das Angebot wird 

erneut über alle olympischen 

Disziplinen, aber auch den 

gesamten Breitensport für 

die verschiedensten Zielgru-

ppen (ELKI, Kinder, Jugendli-

che, Erwachsene, Senioren) 

reichen. Als Referenten wer-

den sowohl unsere Landestra-

iner:innen als auch weitere 

Spezialist:innen aus Vorarl-

berg und Österreich mit an 

Board sein. 

Genauere Infos werden wir 

euch so bald wie möglich per 

Mail über die Vereinsverteiler 

zukommen lassen.

Wir freuen uns vor allem auch 

wieder auf die Begegnungen 

und die Durmischung der ver-

schiedenen Vereine, Sparten 

und Persönlichkeiten. Ein Tre-

ffen in dieser Form bietet ne-

ben einer fachlichen Weiter-

bildung auch eine informelle, 

wertvolle Austauschmögli-

chkeit – ein „get together!“

Am 1. und 2. Oktober 2022 
findet in der Sportmittelschule 
Hohenems Markt der VTS-
Fortbildungswochenende statt.

SAVE THE DATE
VTS-FORTBILDUNG

Seit wenigen Wochen erstra-

hlt die Homepage der Vorarl-

berger Turnerschaft in einem 

völlig neuen Erscheinungs-

bild. Im neuen Webauftritt 

werden die aktuellen Neui-

gkeiten rund um den Turns-

port in Vorarlberg deutlich 

übersichtlicher dargestellt. 

Dazu sind alle Termine über-

sicht aufgelistet und die Ve-

reine erhielten ebenso eine 

prominente Platzierung wie 

die Sponsoren. Zudem ist auf 

www.vts.at ab sofort auch 

eine gründliche Beschreibung 

aller - der VTS zugehören-

den - Sportarten zu finden. 

Reinklicken lohnt sich also 

auf alle Fälle. 

VTS MIT NEUEM 
ONLINE-AUFTRITT
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NACHRUF
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ADRESSFELD


